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Meine Hospitation 
 
 

______________________________________________ 
Name der Hospitantin /des Hospitanten 
 
 

 __________________________________________________________  
Name der Kindertagespflegestelle bzw. Kindertageseinrichtung 
 

 
Anschrift: __________________________________________________  
 
 
Ansprechpartner: ___________________________________________  
 
 
Bei Hospitation in Einrichtung: 
 
Träger: ____________________________________________________  
 
Tätigkeitsbereich: ___________________________________________  
 
 
Datum und Zeitfenster der  Hospitation: ________________________  
 
Informationen zum Datenschutz: Die Erhebung, Verarbeitung und Speicherung 
personenbezogener Daten (Name, Anschrift der Hospitationsstelle sowie die 
Merkmale dieser Hospitationsstelle, die in dieser Mappe erfragt und erfasst werden), 
erfolgt im Rahmen des Qualifizierungsvertrages und ist aus diesem Grund 
rechtmäßig nach  Art 6 Abs 1 b) DSGVO, ebenso die Weitergabe an die 
Mitarbeiterinnen des Tagesmüttervereins zum Zweck der ordnungsgemäßen 
Durchführung der Qualifizierung und Prüfung.  
Eine Weitergabe an Dritte bedarf einer gesonderten Einwilligung 
 
Ich bin über die Inhalte der Dokumentationsmappe informiert 

□ Ja   □ Nein 

 
Die Dokumentationsmappe ist beim Tagesmütterverein hinterlegt und kann dort von 
der Hospitantin und der Tagespflegeperson der Hospitationsstelle eingesehen 
werden. 

 
 
 _______________   ____________________________________________________  

Ort/Datum Unterschrift der Hospitationsstelle, ggf. mit Stempel 
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Art der Hospitation 

 

 
 Es handelt sich um eine Hospitation , mit einem Stundenumfang von  

8 Zeitstunden, die im Rahmen der Qualifizierung von Tagespflegepersonen 
stattfindet. Die Hospitation ist auch von pädagogischen Fachkräften zu 
absolvieren. 
 

 Die Vermittlung in eine passende Hospitationsstelle wird vom 
Tagesmütterverein nach Absprache mit der Hospitantin / dem Hospitanten 
durchgeführt.   

  
Der Termin der Hospitation und die Aufteilung der Stunden wird von der 
Hospitantin/dem Hospitanten mit der Hospitationsstelle direkt abgesprochen.  
Möglich sind 8 Zeitstunden zusammenhängend oder je 4 Zeitstunden an zwei 
Tagen. 
 
Ein Reflexions-/Abschlussgespräch (ca. 60 Min.) zum Ende der Hospitation ist 
in diesem Zeitrahmen enthalten. 
 

 
 

 

Ziele der Hospitation 

 
 

 Einblick in das Arbeitsfeld Kindertagespflege/Kindertagesbetreuung 
 

 Vertiefung und Reflexion der im Kurs erworbenen Kenntnisse in Bildung, 
Betreuung und Erziehung von Kindern sowie der Organisation der 
Kindertagespflege  
 

 Die Reflexion der Inhalte aus dem Qualifizierungskurs  
 

 Stärkung und Erweiterung der eigenen Handlungskompetenz als 
Kindertagespflegeperson  
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1. Angaben zur Kindertagespflegestelle/ Einrichtung 

 
 

Art der Hospitationsstelle: 
 
 Kindertagespflege im Haushalt der Tagespflegeperson 
 
 Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen 
 
 Kindertagesbetreuung in Einrichtung 
 
 

Betreuungszeiten: 
 
 
 
 
 
 

Bei Einrichtung: 
 

Anzahl der Gruppen insgesamt: 
 
 
Gruppengröße: 
 
 

Alter der betreuten Kinder: 
 
 

Anzahl der Betreuungspersonen: 
 

Bei Kindertagespflege: 
 

Größe der Gruppe: 
 
 

Anzahl der insgesamt betreuten Kinder: 
 
 
 

Alter der betreuten Kinder: 
 
 

Anzahl der Betreuungspersonen: 
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2. Raumgestaltung 
 
Benennen Sie einzelne Spiel- und Aufenthaltsräume (auch Außenbereich, wenn 
vorhanden) für Kinder: 
 
 
 
 
 
 

 
Machen Sie eine Skizze vom Gruppenraum/Aufenthaltsraum: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was finden Sie bei der Raumgestaltung besonders gut gelungen und warum? 
Ausgehend von diesem Eindruck: 
Beschreiben Sie kurz, wie Sie Ihren Raum gestalten würden (Ausstattung, Farbwahl, 

verschiedene Ebenen, Licht …) 
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Beschreiben Sie kurz die Notwendigkeit dieser Bereiche für die Kinder: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Benennen Sie die ausgelegten Bücher und die vorhandenen Spielmaterialien: 
Welche laden die Kinder dabei besonders zum Erforschen ein? 
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3. Nach welchen pädagogischen Schwerpunkten wird in der 
Kindertagespflegestelle/ Kindertageseinrichtung gearbeitet?  
Gibt es eine pädagogische Konzeption oder einen pädagogischen 
Schwerpunkt ? 
 
 

Benennen Sie die Schwerpunkte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Tagesablauf 
 

Gibt es einen Tagesablauf? Wenn ja, beschreiben Sie ihn (Stichworte): 
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5. Strukturen, Regeln und Rituale 
 

Gibt es Begrüßungs-/Abschiedsrituale? Welche? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gibt es neben gruppenbezogenen Ritualen auch individuelle Rituale, also Rituale die 
nur mit einem Kind vollzogen werden? Wie sind diese gestaltet? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie sind die Übergänge zwischen verschiedenen Aktivitäten und/ oder Räumen 
gestaltet?   (z.B. Übergang vom Freispiel zum Mittagessen…) 
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6. Die Essenssituationen 
 

Beschreiben Sie den Essbereich evtl. mit Hilfe einer Skizze 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschreiben Sie, wie die Tagespflegeperson / Erzieherin die Essenssituation konkret 
gestaltet .Wählen Sie hierzu 2 der folgenden Fragestellungen aus: 

 

 Wie werden die Übergänge zum Essen und nach dem Essen gestaltet? 

 Was für Regeln gibt es bei Tisch? Wie werden diese den Kindern vermittelt? 

 Hat jedes Kind einen eigenen, festen Platz? Wie kann das Kind den Platz erkennen? 

 Wie werden die Kinder bei der Vor-und Nachbereitung der Mahlzeiten und der 
Essenssituation einbezogen? 

 Wie wird die Selbstständigkeit beim Essen angeregt bzw. unterstützt? 

 Wie reagiert die Erzieherin/ Tagespflegeperson, wenn ein Kind nicht essen möchte?    

 

 

Beschreibung So würde ich es machen: 
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7. Beobachten Sie die Gruppe 
 
Welche Eindrücke hinterlassen die Kinder bei Ihnen? 
(Stimmung, Aktivität, Sozialverhalten …) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gibt es Kinder, die Ihrer Meinung nach nicht ausreichend in die Gruppe integriert sind? 
Was tut die Tagespflegeperson / Erzieherin um sie darin zu unterstützen? 
Welchen pädagogischen Ideen fallen Ihnen außerdem noch ein? 
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8. Rolle der Tagespflegeperson / Erzieherin 
 
Beschreiben Sie kurz deren Erziehungsstil: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie geht die Tagespflegeperson / Erzieherin auf einzelne Kinder zu? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie greift sie in Gruppenprozesse ein und warum? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie verhält sie sich bei Konflikten der Kinder untereinander? 
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9. Was nehme ich an neuen Ideen und Anregungen für  meine 
Tätigkeit  als Tagespflegeperson  mit? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ______________________  _________________________________________________  

Ort/Datum Unterschrift der Hospitantin/ des Hospitanten 
 
 

Tagesmütterverein Landkreis Konstanz 
Kabisländer 7 
78315 Radolfzell-Böhringen 
 
Ansprechpartnerin für die Hospitation im Rahmen der Qualifizierung: 
 
Für den Landkreis Konstanz: Für die Stadt Konstanz 
Anette Kühne-Horber  Sigrid Schaden 
Dipl. Sozialpädagogin  Dipl. Sozialarbeiterin 
Tel: 07732/823 388-34 Tel: 0151/11839301 
qualifizierung@tagesmuetterverein.info konstanz@tagesmuetterverein.info 


